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Auf ein Wort – 1. Bürgermeister Klaus Meixner 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinde Irschenberg,

im Mai beschloss der Gemeinderat in seiner öffentlichen 
Sitzung den Haushalt für 2024, der sich überaus positiv für 
die Gemeinde darstellt. Wir können uns über die finanzielle 
Entwicklung sowie über die Einnahmen aus Gewerbe- und 
Einkommensteuer freuen. Die Gemeinde wird bis 2025 wei-
terhin schuldenfrei bleiben und kann dabei all ihre Pflichtauf-
gaben erfüllen. Irschenberg gehört zu den finanz- und struk-
turstarken Kommunen im Landkreis, was dazu führt, dass 
wir die stolze Summe von 2,86 Millionen Euro im Jahr als 
Kreisumlage an den Landkreis Miesbach abführen müssen. 
Unsere größten Investitionen liegen in den Bereichen Neu-
bau der Kläranlage, Breitbandentwicklung, Straßensanierung 
und Grundstückskäufe sowie die Ausstattung der Freiwilligen 
Feuerwehr. Wie sich der Haushalt 2024 im Detail darstellt, 
lesen Sie auf Seite 13.

Mit dem neu gegründeten Arbeitskreis Energie und Wärme 
kommen wir dem Wunsch aus der Bürgerschaft nach mehr 
Beteiligung nach. Dazu hat der Gemeinderat drei fachkun-
dige Personen aus Irschenberg aus dem Kreis der Bewerber 
als Mitglieder bestimmt, die ich im Rathaus empfangen habe. 
Für mich ist diese Partizipation gelebte Demokratie und ich 
danke den Beteiligten, die uns dabei unterstützen werden, 
die Energie- und Wärmeversorgung in Irschenberg zukunfts-
fähig zu gestalten. Auf Seite 12 stellen wir sie Ihnen vor.

Die Sommerferien haben begonnen und für alle, die Urlaub 
in Irschenberg machen, gibt es eine Reihe von Veranstaltun-
gen, bei denen Sie die gemeinsame Zeit daheim genießen 
können, wie das 150-jährige Jubiläum der Freiwilligen Feu-
erwehr Irschenberg sowie der Veteranenvereine Irschenberg 
und Niklasreuth und das 25-jährige Jubiläum der Wasserge-
meinschaft Niklasreuth (29.09.24). Für die Kinder und Ju-
gendlichen haben einige Vereine ein buntes und abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm auf die Beine gestellt (S. 18). 
Ich bedanke mich ganz herzlich bei den Stockschützen und 
der Sparte Tennis des TSV, beim Caritas Kinderdorf, bei der 
Kolpingfamilie, beim Schützenverein Irschenberg und Gar-
tenbauverein für den wertvollen ehrenamtlichen Einsatz. Den 
Kindern und Jugendlichen wünsche ich viel Vergnügen bei 
den interessanten Ferienangeboten sowie schöne und erhol-
same Sommerferien. 

Abschließend möchte ich mich persönlich an alle Neubür-
gerinnen und Neubürger wenden, die in letzter Zeit nach 
Irschenberg gezogen sind. Ich heiße Sie in der Gemeinde 
herzlich willkommen. Ich hoffe sehr, dass Sie sich mittlerwei-
le gut eingelebt haben, sich bei uns wohl fühlen und gerne 
hier sind. 

Unsere zahlreichen Ortsvereine bieten unterschiedlichste 
Angebote und vielfältige Veranstaltungen an. Ich würde mich 
freuen, wenn Sie diese Freizeitangebote nutzen. Vielleicht 
haben Sie ja auch Lust, sich ehrenamtlich zu engagieren. Eine 
Liste der Vereine sowie alle Veranstaltungstermine finden Sie 
in dieser Ausgabe der Gemeindenachrichten und auf unserer 
Website. 

Wenn Sie ein gemeindliches Anliegen haben, können Sie 
mich gerne ansprechen, entweder telefonisch oder Sie besu-
chen mich im Rathaus.

Ich wünsche Ihnen allen eine gute Zeit und verbleibe mit 
freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
Klaus Meixner

Foto: Gemeinde Irschenberg
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Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung vom 22.04.2024

Neubau einer Remise, Sporer 1 FlNr. 2679 Gem. Irschenberg
Auf dem o. g. Grundstück wird der Neubau einer Remise in 
den Abmessungen 10,00 x 12,00 m mit einer Wandhöhe von 
4,59 m beantragt. Das Bauvorhaben befindet sich im Außen-
bereich und wird im Rahmen der landwirtschaftlichen Privi-
legierung errichtet. Die Beurteilung des Bauvorhabens richtet 
sich nach § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB und erscheint als zulässig. 
Der Gemeinderat erteilt dem Neubau einer Remise unter 
Vorbehalt der Privilegierung das gemeindliche Einvernehmen. 

Änderung der Anlage zur Satzung über Aufwendungs- 
und Kostenersatz für Einsätze und andere Leistungen ge-
meindlicher Feuerwehren – Verzeichnis der Pauschalsätze
Die Anlage zur Satzung über Aufwendungs- und Kostener-
satz für Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher Feuer-
wehren - Verzeichnis der Pauschalsätze muss auf Grund einer 
Neuanschaffung überarbeitet werden. Weiter sind die Sätze 
in regemäßigen Abständen neu zu kalkulieren. Die Anlage 
liegt dem Gremium in der Fassung vom 22.04.2024 vor.
Die Kostensätze für Strecken- und Ausrückestunden belaufen 
sich nun auf:
Streckenkosten je km:
ein Mehrzweckfahrzeug MZF	 9,99 €
ein Mannschaftstransportwagen MTW	 22,46 €
ein Tragkraftspritzenfahrzeug TSF
(mit TS PFPN 10-1000)	 35,10 €
ein Hilfeleistungslöschfahrzeug HLF 20 (LF 16/12)	 15,79 €
ein Tanklöschfahrzeug TLF 3000 		
(TLF 16/25 bzw. TLF 16/24-Tr)	 21,78 €
einen Rüstwagen RW	 50,41 €
Verkehrssicherungsanhänger	 1,99 €
ÖSA-Ölanhänger	 0,13 €
Transportanhänger	 0,13 €
First Responder	 5,30 €

Ausrückestundenkosten je Stunde:
ein Mehrzweckfahrzeug MZF	 84,67 €
ein Mannschaftstransportwagen MTW	 74,62 €
ein Tragkraftspritzenfahrzeug TSF 		
(mit TS PFPN 10-1000)	 318,70 €
ein Hilfeleistungslöschfahrzeug HLF 20 (LF 16/12)	 203,59 €
ein Tanklöschfahrzeug TLF 3000 		
(TLF 16/25 bzw. TLF 16/24-Tr)	 239,53 €
einen Rüstwagen RW 	 319,84 €
Verkehrssicherungsanhänger	 18,33 €

Einen ÖSA-Ölanhänger	 1,20 €
einen Transportanhänger 	 1,20 €
First Responder	 29,50 €

Der Gemeinderat beschließt die Änderung der Anlage zur 
Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze 
und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren-Ver-
zeichnis der Pauschalsätze in der Fassung vom 22.04.2024. 
Diese tritt einen Tag nach der Bekanntmachung in Kraft.

Teilnahme am Projekt „Projekt KITSO 1“

Bürgermeister Meixner erläuterte die Notwendigkeit eines 
EDV-Beauftragten für die Wartung und Pflege der Endgerä-
te in kleineren Grund- und Mittelschulen. Diese können oft 
nicht selbst durch den eigenen EDV-Beauftragten sicherge-
stellt werden und es ist auch nicht Aufgabe der Lehrkräfte 
die Wartung der Tablets zu übernehmen. Hierzu gibt es nun 
die Überlegung durch einen Zusammenschluss mehrerer 
Gemeinden einen gemeinsamen Weg zu gehen. Der Beauf-
tragte soll dann die Ausschreibung der Endgeräte, Wartung 
und Pflege übernehmen. Es soll zunächst eine Interessens-
bekundung an der Teilnahme ausgesprochen und das Pro-
jekt weiter geprüft werden. Die Kosten belaufen sich auf ca. 
80.000-100.000 €/Jahr, abzüglich einer Förderung von rund 
50.000 €. Die Förderung des IT-Ausbaus an Schulen sei so im 
Koalitionsvertrag festgelegt. 
In der Grundschule in Irschenberg sind bis zu 75 Geräte zu 
betreuen. Dies macht es umso wichtiger, hier gemeinsam 
nach Lösungen zu suchen. Die Rechtsform zur Durchführung 
soll durch eine Zweckvereinbarung geregelt werden. 
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zu Kenntnis und 
beschließt, dass sich die Gemeinde Irschenberg an diesem 
Projekt beteiligt. Gleichzeitig ermächtigt der Gemeinderat 
den 1. Bürgermeister, die hierfür erforderlichen verbindli-
chen Erklärungen abzugeben. 

Einbahnstraßenregelung am Deininger Berg

Um eine Einigung für die Einbahnstraßenregelung im Bereich 
Deininger Berg zu finden, wurde eine erneute Anfrage bei 
der Polizei Miesbach gestellt sowie Messungen durch die 
Gemeinde Irschenberg durchgeführt. Bürgermeister Meixner 
stellt die Zahlen und Stellungnahme der PI Miesbach vor. Im 
Schnitt fuhren im Messungszeitraum 12.03.-26.03.24 und 
26.03. – 09.04.24 rund 640 Fahrzeuge pro Tag in beide Rich-
tungen. Dies stellt eine erhebliche Verkehrsbelastung dar. In 
der Stellungnahme der Polizei sei die Empfehlung die Fahr-
trichtung in Richtung Wörnsmühl zu sperren, da so kaum Ge-
fahrenpunkte bei Abbiegevorgängen geschaffen werden. Ein 
Hinweisschild zur Sperrung des Deininger Berg im Bereich 
Sinnetsbichl wird es laut Auskunft der unteren Verkehrsbe-
hörde nicht geben. Die Gemeinde könne auf ihrem Strecken-
abschnitt jedoch eine Beschilderung veranlassen. 
Einige Gremiumsmitglieder teilten die Auffassung der Polizei 
nicht und sahen weiterhin mehr Sinn in der ursprünglich an-
gedachten Fahrtrichtungsregelung. 
Der Gemeinderat stimmt der Einbahnstraßenregelung mit 
Fahrtrichtung Wörnsmühl nach Deining zu. Der Beschluss 
vom 07.08.2023 wird aufgehoben.

Hier berichten wir über die Tagungsordnungspunkte zu-
rückliegender Gemeinderatssitzungen. Die gesamte Fassung 
der Gemeinderatssitzungsprotokolle können Sie auf unserer 
Home Page https://www.irschenberg.de/sitzungsprotokoll 
nachlesen. Sollten Sie keinen Zugang dazu haben, können 
Sie gerne zu uns kommen und Sie erhalten die gewünschten 
Informationen.
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Gemeinderatssitzung vom 27.05.2024

Vorstellung und Beschlussfassung zur Errichtung der Digi-
talfunkmasten an den Standorten in Jedling und Eyrain –
Hierzu geladen Herr Klein und Herr Huber vom Bayeri-
schen Landeskriminalamt

Herr Klein und Herr Huber vom Bayerischen Landeskri-
minalamt stellten die beiden Standorte der neuen Digital-
funkmasten vor. Der Mast in Jedling ist nach Art. 57 Absatz 
1 Nummer 5 Buchstabe a Abschnitt aa BayBO genehmi-
gungsfrei zu errichten. Der zusätzliche Container ist jedoch 
nicht verfahrensfrei zu errichten, da dieser den Grenzwert 
von 10 m³ (Art. 57 Abs. 5 Nr. 1 Buchstabe a Abschnitt bb 
BayBo) überschreitet. Der Mast wird erst zu einem späteren 
Zeitpunkt beantragt. Die Maßnahme wurde nur der Öffent-
lichkeit vorgestellt. 
Der Mast in Eyrain wird mit einer Höhe von ca. 40 m errich-
tet. Dieser ist nach Art. 57 Absatz 1 Nummer 5 Buchstabe a 
Abschnitt aa BayBO auf Grund der Höhenüberschreitung 
nicht genehmigungsfrei zu errichten. Weiter wird eine Stütz-
mauer mit einer Höhe von ca. 2,30 m errichtet.
Die beiden Masten könnten grundsätzlich auch von Mobil-
funkanbieter mit genutzt werden, dies bedarf jedoch der Zu-
stimmung des Bayerischen Landeskriminalamtes. Eine Nach-
frage nach den Strahlenwerten der beiden Masten konnte 
entkräftet werden, da hier nur sehr geringe Werte gemessen 
werden. Hier müssen nur sehr wenige Daten versendet wer-
den und auch der Kreis der Empfänger ist mit den Rettungs-
diensten etc. sehr eingeschränkt, anders als bei den normalen 
Mobilfunknetzen.
Der Gemeinderat erteilt dem beantragten Digitalfunkmasten 
in Eyrain das gemeindliche Einvernehmen und widerspricht 
dem Antrag nicht. 

Beschlussfassung zur Haushaltsplanung 2024 mit Haus-
haltssatzung, Finanzplan 2023 - 2027 und Stellenplan

Haushaltsplanung 2024
Die Beratung über den Haushalt 2024 fand zuvor im Finan-
zausschuss statt. Bürgermeister Meixner erläuterte kurz die 
wichtigsten Eckpunkte und bat anschließend Herrn Teucher 
den Haushalt 2024 detailliert vorzustellen. Im Haushaltsjahr 
2023 wurde ein Überschuss in Höhe von 932.000 € erwirt-
schaftet, welcher der allgemeinen Rücklage zugeführt wurde. 
Der Überschuss resultiert aus diversen außerplanmäßigen 
Gewerbesteuernachzahlungen sowie nicht angefallenen In-
vestitionen im Bereich Breitband, Straßen- und Leitungsbau. 
Zum Ende des Jahres 2024 wird die Gemeinde Irschenberg 
weiterhin schuldenfrei sein. Der Verwaltungshaushalt 2024 
schließt mit einer Summe von 10.089.200 € ab. Die Steige-
rung war durch die weiterhin sehr guten Einnahmen bei den 
Steuern und Zuweisungen möglich. Dem gegenüber stehen 
jedoch auch Steigerungen bei den Personalausgaben um rd. 
115.000 € (1.758.750 €) und bei der Kreisumlage um rd. 
120.000 € (2.859.100 €). Die Zuführung zum Vermögens-
haushalt beträgt im Jahr 2024 1.129.000 €. Der Vermögens-
haushalt 2024 weist eine Summe von 6.787.900 € aus. Die 
Hauptinvestitionen liegen hier in den Bereichen Feuerwehr, 
Grundstückskäufen, Straßenbau, Breitbandausbau sowie Ka-
nal- und Wasserbau. Die Finanzplanung beinhaltet im Jahr 
2026 eine Kreditaufnahme in Höhe von 950.000 € um Pro-
jekte wie den Kläranlagenneubau realisieren zu können.

Der Haushaltsausgleich im laufenden Jahr sowie den restli-
chen Jahren des Planungszeitraumes erfolgt überwiegend 
durch Entnahmen aus der allgemeinen Rücklage. Gemeinde-
rätin Gruber erkundigte sich nach den Ergebnissen der kos-
tenrechnenden Einrichtungen insbesondere der Abwasserbe-
seitigung und deren Defizit in den vergangenen Jahren und 
ob der Neubau der Kläranlage hier schon mit eingerechnet 
ist. Dies wurde verneint, der Neubau der Kläranlage wird 
mit den kalkulatorischen Kosten erst nach Fertigstellung mit 
eingerechnet. Eine Erhöhung der Gebühren ist im nächsten 
Kalkulationszeitraum unumgänglich.

Haushaltssatzung 2024
Der Gemeinderat beschließt den Haushalt und die Haushalts-
satzung 2024 mit einem Betrag von 10.089.200 € im Verwal-
tungshaushalt und 6.787.900 € im Vermögenshaushalt.
Die Hebesätze der Gemeindesteuern bleiben unverändert.
Der Kassenkredit wird auf 1.000.000 € festgesetzt.

Finanzplan 2023 - 2027
Der Gemeinderat beschließt den vorgelegten Finanzplan für 
die Jahre 2023 bis 2027.

Stellenplan
Der Stellenplan umfasst 21,5 Stellen.
Der Gemeinderat beschließt den vorgelegten Stellenplan.

Änderungs-, Billigungs- und Auslegungsbeschluss zur 
12. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 „Anzingerstra-
ße“ im Bereich des Grundstücks Anzingerstraße 10, 	
FlNr. 5/11 Gem. Irschenberg

Im Bereich des o. g. Grundstücks wird die Änderung des 
Bebauungsplans beantragt. Es wird im Bereich des Wohnge-
bäudes lediglich die Anzahl der Wohneinheiten auf 3 Stück 
erhöht. Zur Unterbringung der Stellplätze wird die Gara-
genfläche um eine Doppelgarage erweitert und drei weite-
re Carportstellplätze. Im Anschluss werden noch 3 weitere 
Stellplätze ohne Überdachung festgesetzt. Der Gemeinderat 
beschließt die 12. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 „An-
zingerstraße“ im vereinfachten Verfahren (§13 BauGB) durch-
zuführen. Von der Durchführung einer Umweltprüfung wird 
abgesehen. 
Der Gemeinderat billigt den Entwurf der 12. Änderung des 
Bebauungsplans Nr. 1 „Anzingerstraße“ in der Fassung vom 
02.05.2024 und beschließt, den Vorentwurf in der Fassung 
vom 02.05.2024 mit Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
öffentlich auszulegen und die Beteiligung der Behörden und 
sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
sowie der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB 
durchzuführen.

Abwägungs- und Satzungsbeschluss zur 32. Änderung des 
Bebauungsplans Nr. 10 „Buchbichl“

In der Zeit vom 04.04.2024 bis 06.05.2024 erfolgte die Be-
teiligung der Öffentlichkeit sowie die Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB 
für die 32. Änderung des Bebauungsplans Nr. 10 „Buch-
bichl“ im Bereich des Grundstücks FlNr. 3562/8 Gemarkung 
Irschenberg. Die während der öffentlichen Auslegung nach 
§ 3 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB 
sowie der Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB ein-
gegangenen Stellungnahmen zum Entwurf der 32. Änderung 
des Bebauungsplans Nr. 10 „Buchbichl“, in der Fassung vom 
25.03.2024, werden entsprechend den obenstehenden Aus-
führungen behandelt und abgewogen.
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Der Gemeinderat beschließt gemäß § 10 Abs. 1 BauGB die 
32. Änderung des Bebauungsplans Nr. 10 „Buchbichl“ mit 
Begründung in der Fassung vom 27.05.2024 als Satzung. Eine 
Umweltprüfung erfolgt auf Grund des vereinfachten Verfah-
rens (§13 BauGB) nicht. 

Abbruch des mittleren Gebäudeteils und Errichtun von 
drei Wohneinheiten. Umnutzung des ebenerdigen ehe-
maligen Kochbereichs im Wohnteil zu Hobbyräumen, 
Lanzing 6 FlNr. 1343 Gem. Irschenberg

Auf o. g. Grundstück wird der Abbruch des mittleren Ge-
bäudeteils und die Errichtung von drei Wohneinheiten und 
Umnutzung des ebenerdigen ehemaligen Kochbereichs im 
Wohnteil zu Hobbyräumen beantragt. Der neue Baukörper 
wird profilgleich in den Bestand errichtet. Auf Grund der Au-
ßenbereichslage handelt es sich hier um ein sonstiges Vorha-
ben nach § 35 Abs. 2 BauGB, welches nach § 35 Abs. 4 Nr. 1 
BauGB als zulässig erscheint. Das Bauvorhaben wurde in der 
Bauausschusssitzung vom 13.05.2024 vorberaten. Das Gre-
mium sprach sich gegen die Außenansicht aus. Diese werde 
jedoch vom Kreisbaumeister so ausdrücklich gewünscht.
Der Gemeinderat erteilt dem beantragten Bauvorhaben das 
gemeindliche Einvernehmen. 

Antrag auf Bauvorbescheid zum Neubau eines Einfamili-
enhauses und einer Doppelgarage, Salzhub, FlNr. 2968/4 
Gem. Irschenberg

Auf o. g. Grundstück wird im Bauvorbescheidverfahren der 
Neubau eines Einfamilienhauses mit dem Abmessungen 
9,00 m x 11,00 m mit einer Wandhöhe von 6,50 m und einer 
Doppelgarage (6,0 m x 6,0 m) beantragt. Dieser Antrag wur-
de in ähnlicher Form bereits behandelt und damals befürwor-
tet. Es fehlte lediglich an der Erschließung (Schmutzwasser). 
Die Erschließung wird nun über den bestehenden Kanal im 
Norden sichergestellt. Weiter ist nun die Garage etwas nach 
hinten verlegt worden und das Haus weitere drei Meter nach 
Westen verschoben. Die Bauvoranfrage wurde in der Bauaus-
schusssitzung vom 13.05.2024 vorberaten. Es wurden keine 
Einwände vorgetragen.
Der Gemeinderat erteilt der Bauvoranfrage das gemeindliche 
Einvernehmen. 

Nutzungsänderung eines Viehstalls in einen Lagerraum, 
Graßau 4 FlNr. 783 Gem. Reichersdorf

Die Nutzungsänderung eines Viehstalls in einen Lagerraum 
wird auf o. g. Grundstück beantragt. An der Außenfassade 
wird nichts verändert. Die Nutzungsänderung betrifft den 
Viehstall in Lagerhalle und Milchkammer in Abstellraum. Die 
Nutzungsänderung erscheint nach § 35 Abs. 2 i.V. mit § 35 
Abs. 4 Nr. 1 BauGB zulässig.
Der Gemeinderat erteilt der Nutzungsänderung das gemeind-
liche Einvernehmen.

Genehmigungsfreistellung zum Abbruch eines bestehen-
dem EFH + Nebengebäude und Errichtung eines EFH mit 
Garage als Ersatzbau, Buchbichl 4, FlNr. 3562/8 Gem. 
Irschenberg

Im Genehmigungsfreistellungsverfahren wird der Abbruch 
eines bestehenden EFH mit Nebengebäude und die Errich-
tung eines EFH mit Garage als Ersatzbau auf dem Grundstück 
Buchbichl 4, FlNr. 3562/8 Gem. Irschenberg beantragt. Der 
Antrag wurde in der Bauausschusssitzung vom 13.05.2024 
vorberaten. Es wurden keine Einwände vorgebracht.

Der Gemeinderat der Gemeinde Irschenberg nimmt das Bau-
vorhaben zur Kenntnis. Eine Überleitung in das Regelverfah-
ren erfolgt nicht. 

Genehmigungsfreistellung zum Neubau eines Doppel-
hauses mit jeweils zwei Wohneinheiten und einer Dop-
pelgarage in der Breitensteinstraße 10/10a, FlNr. 35/20, 
35/21 Gem. Irschenberg

Im Genehmigungsfreistellungsverfahren wird der Neubau ei-
nes Doppelhauses mit jeweils zwei Wohneinheiten und einer 
Doppelgarage in der Breitensteinstraße 10/10a, FlNr. 35/20, 
35/21 Gem. Irschenberg beantragt. Der Antrag wurde in der 
Bauausschusssitzung vom 13.05.2024 vorberaten. Es wurden 
keine Einwände vorgebracht. Der Gemeinderat nimmt das 
Bauvorhaben zur Kenntnis. Eine Überleitung in ein Geneh-
migungsverfahren erfolgt nicht. 

Bauvoranfrage zum Abbruch und Ersatzneubau eines 
landwirtschaftlichen Wohn- und Betriebsgebäude, Köck 1 
FlNr. 923, 924, und 932 Gem. Niklasreuth

Im Rahmen einer formlosen Bauvoranfrage wird um Stellung-
nahme der Gemeinde zum Abbruch und Ersatzneubau eines 
landwirtschaftlichen Wohn- und Betriebsgebäudes auf o. g. 
Grundstück gebeten. Auf Grund des Zustandes ist ein Erhalt 
bzw. eine Sanierung des Bestandgebäudes, nach Angeben 
des Antragstellers, vollkommen unwirtschaftlich. Angedacht 
ist deshalb, das Hauptgebäude sowie den nördlichen Anbau 
des Rinderstalls abzubrechen und das Hauptgebäude an fast 
gleicher Stelle neu zu errichten. Entgegen der ursprünglichen 
Gebäudeabmessung von ca. 17,50 m x 29,00 m soll das 
neue Hauptgebäude um etwa 5,00 m in Richtung Westen 
verlängert werden und hätte damit die Abmessung von ca. 
17,50 m x 34,00 m. Durch die Verlängerung des Gebäudes 
werden etwa 87,50 m² zusätzlich überbaut. Dem gegenüber 
steht der ersatzlose Abbruch des nördlichen Anbaus mit ca. 
178,00 m². Insgesamt würde sich die überbaute Fläche um 
ca. 75,00 m² verringern. Im neuen Gebäude sollen insgesamt 
drei Wohneinheiten entstehen, die geschossweise aufgeteilt 
werden. Das Erd- und Obergeschoss soll selbst genutzt wer-
den und im Dachgeschoss soll eine Ferien- oder Mietwoh-
nung entstehen. Im ehemaligen Wirtschaftsteil des Gebäu-
des sollen Lagerflächen und Garagen für die noch auf dem 
Grundstück befindlichen alten landwirtschaftlichen Geräte 
und Maschinen des Vorbesitzers, sowie PKW-Stellplätze ent-
stehen. Das geplante Bauvorhaben befindet sich im Außen-
bereich. Die Beurteilung richtet sich nach § 35 Abs. 2 i.V. 
mit § 35 Abs. 4 Nr. 1 BauGB und erscheint als zulässig. Die 
Wirtschaftlichkeit ist im Bauantragverfahren nachzuweisen.
Der Gemeinderat der Gemeinde Irschenberg stimmt der 
formlosen Bauvoranfrage zu. 

Bekanntgaben aus der nichtöffentlichen Sitzung

In der nichtöffentlichen Sitzung vom 22.04.24 wurden fol-
gende Beschlüsse gefasst:
Besetzung des Arbeitskreis Wärme und Energie 
Vergabe – Mitverlegung Leerrohre in der Anzingerstraße
Vergabe – Straßenbeleuchtung Anzingerstraße
Vergabe – Wasserleitungsbau Anschluss Oberhasling 14
Vergabe – Einbau Löschwassertank in Frauenried
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Die nächsten Sitzungstermine 2024
des Gemeinderats

Die öffentlichen Sitzungen des Gemeinderats beginnen 
um 19:00 Uhr und finden im Pfarrsaal Irschenberg am 
Kirchplatz statt. 					   
Änderungen werden rechtzeitig bekanntgegeben.

16. September
14. Oktober

18. November 
16. Dezember

Gemeinderatssitzung vom 24.06.2024

Errichtung eines Mutterkuhstalles für artgerechte Tier-
haltung und Güllegrube mit Mistlager, Bergbauer 2 FlNr. 
2396/2 Gem. Irschenberg

Auf dem o. g. Grundstück wird die Errichtung eines Mut-
terkuhstalles für artgerechte Tierhaltung und Güllegrube mit 
Mistlager beantragt. Die Stallung soll mit den Abmessungen 
9,81 m x 9,92 m mit einer Wandhöhe von 5,16 m errichtet 
werden. Anhand der Grundfläche des Bauvorhabens könnte 
das Gebäude im Rahmen der Landwirtschaft genehmigungs-
frei errichtet werden (Art. 57 Abs. 1 Nr. 1c BayBo).
Da die Dachfläche jedoch mit den Abmessungen 11,61 m 
x 14,15 m über 140 m² liegt, ist das Gebäude nicht geneh-
migungsfrei zu errichten. Weiter wird es als Stallung genutzt. 
Im Westen zur Stallung wird ein Mistlager mit den Abmes-
sungen 4,00 m x 6,00 m und einer Wandhöhe von bis zu 
4,44 m beantragt. Zwischen den Baukörpern wir ein Tor er-
richtet, welches gefordert war. Das Bauvorhaben erscheint als 
zulässig nach § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB sofern es sich um ein 
privilegiertes Vorhaben handelt und nur einen untergeordne-
ten Teil der Betriebsfläche einnimmt. Die landwirtschaftliche 
Privilegierung durch das AELF Holzkirchen liegt bereits vor. 
Das Bauvorhaben wurde in der Bauausschusssitzung vom 
17.06.2024 vorberaten. Es wurden keine Einwände vorge-
bracht.
Der Gemeinderat erteilt dem bean-
tragten Bauvorhaben das gemeindli-
che Einvernehmen.

Abwägungs-, Billigungs- und 
Auslegungsbeschluss zur 	
16. Änderung des Bebauungsplans 
Nr. 7 „Radthal“

In der Zeit vom 18.11.2022 bis 
23.12.2022 erfolgte die Beteiligung 
der Öffentlichkeit sowie die Beteili-
gung der Träger öffentlicher Belan-
ge nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 
BauGB für die 16. Änderung des Be-
bauungsplans Nr. 7 „Radthal“ im Be-
reich des Grundstück FlNr. 1449/2 
Gem. Niklasreuth. Die während 
der öffentlichen Auslegung nach § 3 
Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB sowie der 
Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB eingegangenen 
Stellungnahmen zum Entwurf der 16. Änderung des Bebau-
ungsplans Nr. 7 „Radthal“, in der Fassung vom 22.04.2022, 
werden entsprechend den obenstehenden Ausführungen be-
handelt und abgewogen.

Der Gemeinderat billigt den Entwurf der 16. Änderung 
des Bebauungsplans Nr. 7 „Radthal“ in der Fassung vom 
18.06.2024 und beschließt, den Vorentwurf in der Fassung 
vom 18.06.2024 mit Begründung im beschleunigten Verfah-
ren (§13 a BauGB) ohne Durchführung einer Umweltprü-
fung, gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen und die 
Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 

Anlage 1

Änderung der Anlage zur Stellplatzsatzung

In der Anlage zur Stellplatzsatzung ist eine Änderung vorzu-
nehmen, da diese nicht ausreichend bestimmt ist. Bei den 
zusätzlichen Stellplätzen könnte man die Überschrift falsch 
deuten und es müssen keine zusätzlichen Stellplätze errichtet 
werden. Dies ist jedoch nicht der Sinn der Festsetzung. Es 
soll nun das Wort „zusätzlich“ statt „davon“ geändert sowie 
„Doppel-„ eingefügt werden. Zudem soll künftig die zusätz-
liche Berechnung der Stellplätze für Besucher auch für Ein-
familienhäuser gelten. In §3 Abs. 5 der Stellplatzsatzung ist 
bereits festgelegt, dass Dezimalstellen auf ganze Zahlen auf-
zurunden sind. Mit der neuen Regelung soll der Rettungsweg 
und die ordnungsgemäße Durchführung des Winterdienstes 
sichergestellt werden.
In der Bauausschusssitzung vom 17.06.2024 wurde die Än-
derung vorberaten und die Zustimmung empfohlen. 
Der Stellplatzbedarf ist in der Regel nach der Nutzfläche zu 
berechnen; ergibt sich dabei ein offensichtliches Missverhält-
nis zum tatsächlichen Stellplatzbedarf, so ist die Zahl der Be-
schäftigten zugrunde zu legen.
Der Gemeinderat  stimmt der Änderung der Anlage 1 zur 
Stellplatzsatzung zu. Die Änderung tritt einen Tag nach ihrer 
Bekanntmachung in Kraft.

Nr. Verkehrsquelle Stellplatzbedarf

zusätzliche 
Stellplätze 

für
Besucher 
in v. H.

1 Wohngebäude

1.1 Einfamilienhäuser

2 Stellplätze 
Die Stellplatzzahlen für Einlieger-
wohnungen werden nach Maß-
gabe der Richtzahlen unter 1.2 
dieser Satzung ermittelt.

(10)

1.2
Doppel-, Mehrfamilien-
häuser und sonstige Ge-
bäude mit Wohnungen

2 Stellplätze je Wohneinheit (10)

Bekanntgaben aus der nichtöffentlichen Sitzung

Vergabe Sturzflutenrisikomanagement an die Fa. Dr. Blasy – 
Dr. Øverland Ingenieure GmbH in Höhe von 117.601,69 €.
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Aus der Gemeinde 

Polarlichter über Irschenberg

Dieses faszinierende Naturphänomen kommt in unseren Breiten eigentlich nicht vor. Doch am 10. Mai gelang es Kristian Berg, 
dieses über Irschenberg zu fotografieren. Polarlichter, auch als Nordlichter (Aurora borealis) und Südlichter (Aurora australis) 
bekannt, sind leuchtende Phänomene am Himmel, die hauptsächlich in den Polarregionen auftreten. Sie entstehen, wenn 
elektrisch geladene Teilchen von der Sonne, hauptsächlich Elektronen und Protonen, auf die Erdatmosphäre treffen. Polarlich-
ter sind ein sichtbarer Hinweis auf die Wechselwirkungen zwischen der Erde und den Aktivitäten der Sonne.

Foto: Kristian Berg

Foto: Marlies Krämer

Sonnwendfeier auf der Aussicht

Eine entspannte Atmosphäre herrschte auf der schönen Aus-
sicht in Irschenberg, auf der sich viele Menschen zum Johan-
nifeuer trafen. Die vielen Familien freuten sich, dass das Feu-
er schon vor Sonnenuntergang entzündet wurde und so ihre 
Kinder das miterleben konnten. Veranstaltet wurde die Sonn-
wendfeier vom Trachtenverein Edelweiß Irschenberg e. V. 

Die Stimmung am Abend hat Gemeindefotografin Marlies 
Krämer eingefangen. Ihre Fotos sind auf unserer Website un-
ter Bildergalerien zu finden.
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Sommerfest im Kinderdorf

Das Dorf im Dorf ist fester Bestandteil der Gemeinde. Den 
Caritas-Verantwortlichen war stets wichtig, dass das Gelände 
offen ist für Familien und Kinder, die dort spielen möchten.

Veranstaltungen, wie das Sommerfest und das Kirchweihfest 
(21.10.2024) sind für viele in Irschenberg feste Termine im 
Jahreskalender. So auch für Bürgermeister Klaus Meixner, der 
das Sommerfest Ende Juni besuchte, das über die Zeit zu ei-
nem richtigen Dorffest geworden ist. Jung und Alt kommen 
jedes Jahr auf dem Maibaumplatz zusammen und genießen 
die gemeinsame Zeit bei Grillspezialitäten, Kaffee und Ku-
chen und schlendern über das weitläufige Gelände mit Floh-
markt und Tombola, auf dem die Kinderdorffamilien unter-
schiedliche Spiel- und Bastelstände und Attraktionen für die 
Gäste aufgebaut haben.

Das Sommerfest ist auch der alljährliche Treffpunkt für ehe-
malige Mitarbeitende, darunter viele aus Irschenberg, die in 
den vergangenen mehr als 50 Jahren dort eine Arbeitsstelle 
gefunden haben. 

In den Bildergalerien auf der Website der Gemeinde finden 
Sie Fotos, aufgenommen von den Gemeindefotografen bei 
Veranstaltungen in Irschenberg, u. a. von der Maiandacht auf 
der Aussicht und in Wilparting, Fronleichnam (siehe Foto), 
von der Dorftournee der Irschenberger Musi, vom Kirchenpa-
trozinium in Irschenberg und dem Sommerkonzert der Chor-
gemeinschaft Irschenberg in der Wallfahrtskirche Wilparting.

Die Musikkapelle Niklasreuth hat zu ihrem 170-jährigen 
Bestehen ein Kreuz an ihrem Gründungsort beim Schlosser 
aufgestellt, welches von Pfarrer Tadeusz Kmiec-Forstner am 
5. Juli gesegnet wurde.

170 Jahre Musikkapelle Niklasreuth Fronleichnam in Irschenberg

Foto: Marlies Krämer

Foto: Florian Lintz, bfl-relations.de

Foto: Marlies Krämer
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Die Biobäuerinnen Theresa Grundbacher und Vroni Waldschütz 
beim Vorbereiten des Frühstücks mit Schülern der 4. Klasse

Text und Foto: Grundschule Irschenberg

Vermittlung von Alltagskompetenzen vor Ort

Dank des Engagements mehrerer Beteiligter bekamen die 
Schülerinnen und Schüler der Grundschule Irschenberg einen 
wertvollen Einblick in die Erzeugung hochwertiger Lebens-
mittel und den Schutz der Umwelt.

Hier der Bericht der Schule:

Für die 4. Klassen ging es in eine interessante und spannende 
Woche der Alltagskompetenzen. Hier durften die Kinder an 
vier Tagen tolle Aktionen im Zeichen von Regionalität, gesun-
der Ernährung und Nachhaltigkeit durchführen. Am ersten 
Tag ging es auf den Bauernhof der Familie Waldschütz mit 
Besichtigung des Hofes, Füttern der Tiere und anschließen-
der leckerer Brotzeit. Am zweiten Tag waren die Kinder flei-
ßig mit Handschuhen und Müllsäcken unterwegs zu einem 
Rama dama in Irschenberg. Viel Müll wurde dabei eingesam-
melt und die Kinder staunten nicht schlecht über die riesig 
gefüllten Säcke. Außerdem gab es noch einen sehr interes-
santen Einblick in die Welt der Bienen. Familie Kleinschwär-
zer erklärte den Kindern ihre Bienenvölker und wie Honig 
gemacht wird.

Wie gut dieser schmeckt, durften die Kinder bei Sabine Frei-
tag, Vorsitzende des Irschenberger Gartenbauvereins, gleich 
testen. Frau Freitag schmierte Honigbrote und alle konnten 
in ihrem Garten den Tag ausklingen lassen. Am dritten Tag 
folgte die Führung an der Leitzachmühle, wo die Kinder die 
Arbeitsschritte in einer Mühle von Anlieferung des Korns bis 
zum Verkauf von Mehl im eigenen Hofladen verfolgen konn-
ten. Der vierte Tag gab Einblick in die Biokäserei Obermoos 
bei der Familie Grundbacher.

TSV Irschenberg e. V. lebt vom Ehrenamt 

Helfen Sie mit, die Voraussetzung zu schaffen, damit Kinder 
und Jugendliche in unserer Gemeinde Sport treiben können. 
Engagieren Sie sich ehrenamtlich vor Ort als Übungsleiter, bei 
der Betreuung und Veranstaltungsorganisation. 

Sport fördert die motorischen, kognitiven, psychischen und 
sozialen Kompetenzen. 

Sport vermittelt die grundlegenden Werte des gesellschaftli-
chen Miteinanders:

•	 Toleranz und Respekt gegenüber anderen
•	 Kameradschaft, Fairness, Hilfsbereitschaft
•	 Akzeptieren und Einhalten von Regeln
•	 Ausloten der eigenen Grenzen

Sport bringt die Kinder in Kontakt mit Gleichaltrigen und för-
dert deren Selbständigkeit. Dort lernen sie auch, mit Erfolg 
und Niederlagen umzugehen.

Doch ohne die Unter-
stützung durch Freiwil-
lige kann das Angebot 
nicht aufrechterhalten 
werden.

Wenden Sie sich 
deshalb bitte an den 
Jugendleiter

Bernd Huber,

Tel.: 08062/728309,

jugendleiter@	
tsv-irschenberg.de

Hier konnten die Kinder bei der Käsezubereitung zusehen 
und natürlich den guten Käse im Hofladen gleich probieren. 
Außerdem wurde bei einer Kräuterführung die verschiedeen 
Wirkungen heimischer Kräuter erklärt. Am letzten Tag krön-
te das „Gesunde Frühstück“ die Alltagskompetenzen-Woche: 
Gemeinsam mit Hilfe fleißiger Irschenberger Bäuerinnen be-
reiteten die Kinder der 4. Klasse ein Frühstück aus regionalen 
Produkten für die gesamte Schule zu.

Vielen Dank an alle Beteiligten, die diese Woche so gut ge-
lingen ließen!
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August

So. 11. Binzerhüttenfest Trachtenverein Eyrain-Jedling

Mi. 14. Standkonzert Musikkapelle Niklasreuth, 
Wirt in Niklasreuth, 19 Uhr

Fr. 16.
Indianertag Förderverein Kinder und Jugend e. V. 
für Kinder aus Irschenberg, Graßau 2 (am Hof), 
13-18 Uhr

Sa. 17. Ausflug Veteranen, 
Edelweiß- und Leitzachtalverein

Fr. 23. Festzelt aufstellen in Irschenberg

Fr. 30.
Bieranstich und Reservistenausstellung 
Veteranenvereine Irschenberg und Niklas-
reuth-Wörnsmühl, Festzelt Irschenberg, 19 Uhr

Sa. 31. Totengedenken am Kriegerdenkmal Niklasreuth, 
Veteranenverein Niklasreuth-Wörnsmühl, 18 Uhr

Sa. 31.
Jubiläumsfeier mit Zapfenstreich, Spanferkel-
essen, Veteranenvereine Irschenberg und Niklas-
reuth-Wörnsmühl, Festzelt I‘berg, 19:30 Uhr

September

So. 01. Festsonntag FFW Irschenberg, 
Festzelt Irschenberg

Mo. 02.
Kesselfleischessen mit Barbetrieb, Veteranen-
vereine Irschenberg und Niklasreuth-Wörns-
mühl, Festzelt Irschenberg

Do. 05.
Kabarettabend „Wolfgang Krebs & Die Bayeri-
schen Löwen“, FFW Irschenberg, 
Festzelt Irschenberg

Fr. 06.
Bier- und Weinfest mit „Bast scho“ und 
Weiß’ngroana“, FFW Irschenberg, Festzelt 
Irschenberg

Sa. 07.
Ausbildungs- und Infoveranstaltung rund um das 
Thema THL „Irschenberger Rescue-Day“, 
FFW Irschenberg

Sa. 07. Vereinsjahrtag FFW Irschenberg

Sa. 07. Konzertabend FFW Irschenberg, 
Festzelt Irschenberg

So. 08. Festtag und Bezirkstreffen, Veteranenvereine 
Irschenberg und Niklasreuth-Wörnsmühl

So. 08. Patrozinium Frauenried

Mo. 09. Zeltabbau in Irschenberg

Sa. 14. Radrennen RSV Irschenberg, 
Irschenberger Aussicht

So. 29. 25-jähriges Jubiläum Wassergemeinschaft 
Niklasreuth

Oktober

Sa. 05. Besichtigung Dorfmuseum Niklasreuth

Sa. 05. Kinderkleider- und Spielzeugmarkt
im Gemeinschaftshaus Niklasreuth

So. 06. Erntedankfest

So. 06. Kinderpreisplattln im Trachtenheim

Sa. 12. Gwandmarkt im Gemeinschaftshaus Niklasreuth

So. 13. Leonhardifahrt Reichersdorf

So. 13. Mütterhauptfest Niklasreuth, 
Mütterverein Niklasreuth, 10:30 Uhr

20.-26. Fotoausstellung Kulturkreis,
im Gemeinschaftshaus Niklasreuth

Mo. 21. Kirchweihfest im Kinderdorf

Theateraufführung, Theatergruppe des 
TV Niklasreuth, Gasthaus Nägele,
Termin steht noch nicht fest.

November

Sa. 02. Besichtigung Dorfmuseum Niklasreuth

8.-10. TSV-Kartenrennen TSV Irschenberg, 
Sportheim Irschenberg

Sa. 09. Leonhardiball Trachtenverein Niklas-
reuth-Wörnsmühl, Gasthaus Nägele, 20 Uhr

Fr. 15. Mareistag in Wilparting

Fr. 15. Marinusfrühschoppen, Schützenheim, 11 Uhr

So. 17. Volkstrauertag

So. 17. Jahreshauptversammlung Veteranenverein 
Irschenberg, Schützenheim Irschenberg, 11 Uhr

Do. 21. Landfrauenfrühstück Bäuerinnen Niklasreuth, 
Wirt in Niklasreuth

Sa. 23. Kathreintanz Trachtenverein Irschenberg, 
Trachtenheim Irschenberg

Dezember

So. 01. Adventsmarkt Mütterverein Niklasreuth, 
Gemeinschaftshaus Niklasreuth, 11:30 Uhr

Fr. 06. Patrozinium Niklasreuth

Sa. 07. Besichtigung Dorfmuseum Niklasreuth

Do. 26 Stephanietanz Trachtenverein Irschenberg, 
Trachtenheim Irschenberg

Mo. 30. Christbaumversteigerung Trachtenverein 
Niklasreuth-Wörnsmühl, Gasthaus Nägele

Veranstaltungen 2024
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Ferienprogramm der Gemeinde Irschenberg

TSV Irschenberg

Stocksport erleben und ausprobieren

Veranstaltungstage: jeden Dienstag in den Sommerferien:	
6. August, 13. August, 20. August, 27. August u. 3. September
Veranstaltungsort: Sportheim Irschenberg
Treffpunkt: Pflasterbahnen am Sportheim
Uhrzeit: Jeweils von 15 bis 18 Uhr
Alter: 10 bis 18 Jahre
Kostenbeitrag: keiner
Anmeldung/Ansprechpartner: 				  
Franz Christl, Tel. 08025-3662 oder 0176 41910116

Kinderdorf Irschenberg

Was summt und brummt in der Wiese?

Veranstaltungstag: Dienstag, 06. August 2024
Treffpunkt: Kinderdorf vor dem Haupthaus
Uhrzeit: Von 10 bis 12:30 Uhr
Alter: Kinder/Jugendliche von 7 bis 11 Jahren
Bitte mitbringen: kleiner Rucksack mit Getränk, wetterfeste 
Kleidung 
Anmeldung im Kinderdorf, Tel. 08062-7095-0 

Schützenverein Irschenberg

Schnupperschießen für Kinder und Erwachsene

Veranstaltungstag: Donnerstag, 08. August 2024 
Treffpunkt: Schützenheim Irschenberg
Uhrzeit: Ab 17:30 Uhr
Kostenbeitrag: keiner

Kolpingfamilie Irschenberg

Actionbound „Spuren Gottes in München“: eine etwas an-
dere Entdeckungsreise durch München

Altbekanntes in München mit ganz anderen Augen sehen 
und einiges neu entdecken: Wir suchen per GPS 10 Stati-
onen rund um Marienplatz, Odeonsplatz, Universität und 
Poccistraße und erfahren, welche christlichen Werte dahin-
terstecken. Mit Rätseln, Schätzfragen und kreativen Aufgaben 
machen wir uns in kleinen Gruppen auf den Weg. Den Tag 
lassen wir anschließend im Englischen Garten mit Spielen 
und Chillen ausklingen. Du brauchst: Handy mit GPS und 
Datenrate, deine Schulfahrkarte mit MVV-Berechtigung, Ge-
tränke und Brotzeit, Badehandtuch. Bei schlechtem Wetter 
planen wir ein Alternativprogramm.

Veranstaltungstag: Montag, 12. August
Veranstaltungsort: München
Treffpunkt: Bahnhof Miesbach
Uhrzeit: 08:55 Uhr (Abfahrt Zug um 09:10 Uhr) Rückkehr 
zwischen 17 Uhr und 18 Uhr in Miesbach (Bahnhof)

Alter: Kinder/Jugendliche ab 11 Jahre
Kostenbeitrag: keiner 
Anmeldung/Ansprechpartner:
Brigitte Klamt, Tel. 08062-726874 und
Claudia Pöschl, Tel. 08062-7292786
Anmeldung bitte bis spätestens 10. August 2024

Gartenbauverein Irschenberg

Fahrt zum Salus Auwald Biotop Bruckmühl

Veranstaltungstag: Mittwoch, 14. August 2024
Treffpunkt: um 9:30 Uhr am Parkplatz Trachtenheim; wir bil-
den Fahrgemeinschaften. Um 10 Uhr beginnt die Führung 
durch Auwald Biotop, Dauer ca. 1 Stunde. Im Anschluss kau-
fen wir uns ein Eis in der Eisdiele. Rückkehr gegen 13 Uhr am 
Parkplatz Trachtenheim. 
Anmeldung: Bitte bis Montag, 05.08.2024
mail@brigittestadler.de 

Förderverein Kinder und Jugend e. V. für Kinder 		
aus Irschenberg

Indianertag

Malen, Basteln und Bauen mit Lagerfeuer und Stockbrot
Veranstaltungstag: Freitag, 16. August 
Ausweichtermin ist Samstag, 17.08.24
Treffpunkt: Graßau 2 (am Hof)
Uhrzeit: von 13:00 bis 18:00 Uhr
Alter: Kinder ab 8 Jahre bis zur 4. Klasse (maximal 20 Kinder)
Kostenbeitrag: 10 Euro
Anmeldung bitte bis 09.08. bei  a.riedl33@gmx.de

TSV Irschenberg

Tennis-Schnupperkurs
Tennis zum Ausprobieren mit qualifiziertem Trainer
Getränke und Obst stehen zur Verfügung

Veranstaltungstag: Samstag, 17. August 2024
Treffpunkt: Tennisplätze des TSV Irschenberg am Sportplatz
Uhrzeit: Von 14 bis 17 Uhr
Alter: Kinder/Jugendliche ab 9 Jahre
Kostenbeitrag: keiner
Anmeldung/Ansprechpartner: 				  
Hans Gruber, Tel. 0157 59068825

Schützenverein Irschenberg

Schnupperschießen für Kinder und Erwachsene

Veranstaltungstag: Donnerstag, 22. August 2024
Treffpunkt: Schützenheim Irschenberg
Uhrzeit: Ab 17:30 Uhr
Kostenbeitrag: keiner
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Bürgermeister Klaus Meixner mit dem Team der Gemeindeverwal-
tung Petra Freitag, Michael Fellner, Maria Futschek, Josef Teucher, 
Marlene Schelshorn, Siegfried Obermaier (v. l.) 

Foto: Florian Lintz, bfl-relations.de

Aus dem Rathaus 

Damit Sie uns vor Ihrer Arbeit besuchen oder anrufen kön-
nen, stehen die Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung 
früh für Sie auf. Sie erreichen uns:

Montag		  06:15 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag	 06:15 Uhr - 15:00 Uhr
Mittwoch	 06:15 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag	 06:15 Uhr - 15:00 Uhr
Freitag		  06.15 Uhr - 12:00 Uhr

Michael Fellner 						   
Tel. 08062 7039-19, E-Mail mf@irschenberg.com

Petra Freitag 						    
Tel. 08062 7039-11, E-Mail pf@irschenberg.com

Maria Futschek 						   
Tel. 08062 7039-12, E-Mail fm@irschenberg.com

Siegfried Obermaier 					   
Tel. 08062 7039-13, E-Mail so@irschenberg.com

Marlene Schelshorn 					   
Tel. 08062 7039-18, E-Mail ms@irschenberg.com

Josef Teucher 						    
Tel. 08062 7039-15, E-Mail jt@irschenberg.com

In der Gemeinde gibt es das Hauptamt mit Bauverwaltung, 
Einwohnermeldeamt/Standesamt und Soziales sowie die 
Kämmerei mit der Kämmerei, Kasse und Soziales.

Für Sie da – die Gemeindeverwaltung Arbeitskreis Energie und Wärme – 		
Bürgerengagement für Energiewende und 	
Klimaschutz

Die Gemeinde Irschenberg nimmt sich der nachhaltigen, 
sicheren und bezahlbaren Energie- und Wärmeversorgung an 
und hat hierfür auf Wunsch der Bürgerschaft einen Arbeits-
kreis gegründet. Dazu gab es am 21. Mai ein erstes Treffen im 
kleinen Kreis im Rathaus.
Bürgermeister Klaus Meixner begrüßte am vergangenen 
Dienstagabend mit Franziska Auracher, Martin Bauer, Andreas 
Drexl drei fachkundige Personen aus Irschenberg, die im Vor-
feld vom Gemeinderat aus dem Kreis der Bewerber als Mit-
glieder bestimmt worden waren. Ziele der Gemeinde sind 
die Erzeugung von Strom aus regenerativen Energiequellen, 
Reduzierung des CO2-Ausstoßes zum Schutz des Klimas und 
der Umwelt sowie der Ausbau regionaler Wertschöpfung. 
Meixner betonte in seiner Einführung, dass es dem ehren-
amtlich tätigen Arbeitskreis komplett überlassen ist, diesen so 
auszugestalten, wie dieser sich das vorstellt. 
Es folgte eine Vorstellungsrunde, bei der die Umweltingeni-
eurin Franziska Auracher berichtete, dass sie auf dem Grund-
stück ihrer Familie die Fotovoltaik-Freiflächenanlage in Ober-
hasling gemeinsam mit ihrem Geschäftspartner betreibt. Der 
„Solarpark Irschenberg“ hat eine Modulfläche von 1,87 Hek-
tar und soll etwa 1,8 Megawattstunden (MWh) pro Jahr er-
zeugen. Das reicht aus, um rund 400 Haushalte zu versorgen. 
Auracher hat Umweltsicherung an der Hochschule Weihen-
stephan-Triesdorf studiert und ist als Energieberaterin tätig. 
Dieses Wissen möchte sie in die Arbeitsgruppe einbringen. 
Martin Bauer, staatlich geprüfter Elektrotechniker, möchte 
sich mit seiner Erfahrung für die Bürger und die Natur einset-
zen: „Da ich in Irschenberg stark verwurzelt bin und mich für 
das Gemeindewohl interessiere, beteilige ich mich gerne in 
meiner Gemeinde an der Energiewende.“ 
Andreas Drexl hat Energie- und Gebäudetechnologie an der 
Technischen Hochschule Rosenheim studiert und will im Ar-
beitskreis sein Fachwissen einbringen, das er sich durch seine 
langjährige Tätigkeit in einem Unternehmen der Gebäude-
automation für Heizung, Lüftung, Klima, Sanitär und Elek-
tro – die fünf Grundpfeiler der modernen Gebäudetechnik 
– erworben hat. Er hat mit seiner Familie das Energienetz in 
Großhub errichtet, welches er auch betreibt. 
In der nun folgenden Diskussion ging es neben der Umstel-
lung der Stromversorgung auf erneuerbare Energien auch um 
eine Wende in der Wärmeversorgung. Man war sich einig, 
Energieeinsparung und Energieeffizienz spielen eine zentrale 
Rolle. Außerdem war es ihnen wichtig, zu einem geeigneten 
Zeitpunkt eine Teilhabe der Bürger anzubieten, um eine brei-
te Akzeptanz vor Ort zu erreichen. 
Gemeinsam diskutierten sie die weitere Vorgehensweise und 
kamen überein, sich zunächst auf die kommunalen Liegen-
schaften und deren Wirtschaftlichkeit zu konzentrieren. Dazu 
soll eine Bestandsanalyse erhoben werden, um Einsparungs-
potentiale zu definieren und diese in der Folge ausschöpfen 
zu können.
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Für die geplante Investitionen im Jahr 2024 sind keine Kredit-
aufnahmen notwendig. Dies wird sich mit dem notwendigen 
Neubau der Kläranlage in den Folgejahren nach 2025 aller-
dings ändern. 
Für den Verwaltungshaushalt, der 2024 auf 10.089.200 Euro 
steigt, rechnet die Finanzverwaltung mit Einnahmen in Höhe 
von 4,11 Millionen Euro aus den wichtigsten Gemeindesteu-
ern, den sogenannten Realsteuern – bestehend aus Gewer-
besteuer und Grundsteuer A und B. Ferner erwartet die Kom-
mune aus Einkommen- und Umsatzsteuer einen Anteil an der 
Gemeinschaftsteuer in Höhe von 2,72 Millionen Euro. 
Dabei wird prognostiziert, dass die Einnahmen aus der Ein-
kommensteuer im Vergleich zu 2023 leicht steigen werden 
auf 2,35 Millionen Euro. Zuweisungen erhält die Gemeinde 
u. a. für den Betrieb des Kindergartens, der Schülerbeförde-
rung und den Straßenunterhalt inklusive Winterdienst.
Die Gewerbesteuerentwicklung setzt Sepp Teucher 2024 
bei 3,75 Millionen Euro an. Der Grund für die Differenz von 
rund einer Million zum tatsächlichen Ergebnis 2023 in Höhe 
von 4.770.124 Euro liegt darin begründet, dass die Werte bei 
der Gewerbesteuer in den Jahren 2021 - 2023 aufgrund au-
ßerplanmäßiger und einmaliger Nachzahlungen deutlich hö-
her waren als die Ansätze. „Somit ist der Ansatz 2024 höher 
als in den vergangenen Jahren, jedoch in einem moderaten 
Rahmen“, erläuterte Teucher. Die zu erwartenden Einnah-
men aus den Steuern der ansässigen Gewerbebetriebe stellen 
das Fundament für eine positive Finanzwirtschaft dar, auf die 
Irschenberg auch im nächsten Jahr bauen wird.
Das ist insofern von Bedeutung, da die an den Landkreis 
Miesbach jährlich zu zahlende Kreisumlage von 2,74 Millio-
nen Euro auf 2,86 Millionen Euro steigt. Die Kreisumlage ist 
die größte Position im Verwaltungshaushalt und hat sich in 
den letzten 10 Jahren fast verdoppelt. Mit dem Anstieg der 
Gewerbesteuereinnahmen ist auch die Steuerkraft der Ge-
meinde gestiegen (2024: 5.498.193 €) und ist deutlich hö-
her als die Messzahl für den Erhalt einer Schlüsselzuweisung 
(4.763.648 €). Nur bei einem negativen Unterschiedsbetrag 
würde die Kommune davon 55 % Schlüsselzuweisung erhal-
ten, erklärte der Kämmerer.
Aus der Übersicht der gemeindlichen Betriebe ging bei der 
Abwasserbeseitigung und Kläranlage hervor, dass der aktuelle 
Betrieb der stark in die Jahre gekommenen Kläranlage nicht 
mehr kostendeckend möglich ist und kein Weg an einer An-
hebung der Gebühren vorbeiführt.
Der Stellenplan umfasst 21 ½ Stellen. Davon entfallen auf die 
Verwaltung 5,75, Bauhof, Klärwerk und Wasserversorgung 
10,75 und auf den Sozial- und Erziehungsdienst 1,75 Stellen. 
Den Rest bei der im Landkreisvergleich relativ dünnen Perso-
naldecke der Gemeinde machen geringfügig Beschäftigte mit 
3,25 Stellen aus.
Der Vermögenshaushalt steigt laut Planung um knapp 4 % auf 
6.787.900 €. Die größten Investitionen liegen hier in den 
Bereichen Neubau der Kläranlage, Breitbandentwicklung, 
Straßensanierung und Grundstückskäufe sowie die Ausstat-
tung der Freiwilligen Feuerwehr mit neuem Rüstwagen und 
Pagern für die ehrenamtlich tätigen Feuerwehrler. 
Bei einem Blick auf die weitere Schuldentwicklung rechnet 
die Gemeinde Irschenberg mit einem Schuldenstand am Jah-
resende 2026 mit 925.000 Euro für den Neubau der Kläran-
lage, der im Folgejahr auf 877.500 sinken soll. Der Gemein-
derat Irschenberg verabschiedete den Haushalt 2024 in drei 
Teilen jeweils einstimmig und Bürgermeister Klaus Meixner 
dankte Sepp Teucher für seine gute Arbeit.

Irschenbergs neuer Arbeitskreis Energie + Wärme mit Andreas 
Drexl, Franziska Auracher, Martin Bauer wurde von Bürgermeister 
Klaus Meixner im Rathaus empfangen. (v. l.) 

Foto: Florian Lintz, bfl-relations.de

Bürgermeister Meixner dankte den Ehrenamtlichen für ihr 
Engagement: „Ich finde es super, dass ihr euch dazu bereit 
erklärt habt, euch dieser wichtigen Themen anzunehmen.“ 
Vorangegangen war die Zustimmung des Gemeinderates in 
seiner Sitzung am 22.01.2024 zur Einführung eines Arbeits-
kreises Energie + Wärme. Mittlerweile haben die Drei, wie 
vereinbart, einen Fragenkatalog zusammengestellt, der im 
Rathaus derzeit beantwortet wird.

Gute Finanzlage, keine Schulden – dafür hohe 
Kreisumlage 

Auch der Kämmerer betonte, die Leistungsfähigkeit der Ge-
meinde Irschenberg und wie finanziell gut diese dasteht. Sie 
ist weiterhin schuldenfrei und kann alle ihre Pflichtaufgaben 
erfüllen Der Rücklagenbestand beträgt aufgrund der Entnah-
men zur Finanzierung der Investitionen zum Jahresende vor-
aussichtlich 1,2 Millionen Euro.

Schuldenfrei bis 2025 
Gemeinderat Irschenberg verabschiedet den 
Haushalt 2024

In seiner öffentlichen Sitzung am 27. Mai beschloss der Ge-
meinderat in Irschenberg einstimmig den Haushalt für 2024, 
der im Vorfeld vom Finanzausschuss vorberaten wurde und 
sich positiv für die Gemeinde darstellt.
Eingangs wies Irschenbergs 1. Bürgermeister Klaus Meixner 
auf die weiterhin erfreuliche finanzielle Entwicklung der Ge-
meinde hin, die bis 2025 keine Schulden aufnehmen muss. 
Die erneut gestiegene Steuer- und Umlagekraft spiegeln die 
konstant guten Steuereinnahmen wider, wirken sich allerdings 
negativ auf die ebenfalls um rund 10.000 Euro pro Monat 
steigende Kreisumlage aus. Meixner betonte, dass Irschen-
berg zu den finanz- und strukturstarken Kommunen zählt 
und daher keine Schlüsselzuweisung erhält, die für andere 
Gemeinden im Landkreis eine wesentliche Einnahmequelle 
darstellen. Er dankte dem Gemeinderat für die gute Arbeit 
und den Zusammenhalt und bat den neuen Kämmerer, Sepp 
Teucher, dem Gemeinderat seinen ersten Etat zur Verabschie-
dung vorzulegen.
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Der Haushalt in Zahlen:

Verwaltungshaushalt: 					   
10,09 Millionen Euro (Vorjahr: 9,21)

Vermögenshaushalt: 					   
6,79 Millionen Euro (Vorjahr: 6,53)

Größte Ausgaben: 					   
Kreisumlage 2,86 Millionen, Umlagen 2,18 Millionen, Ver-
waltungs- und Betriebskosten 2,01 Millionen, Personalkosten 
1,76 Millionen, Zuführung zum Vermögenshaushalt 1,13 Mil-
lionen Euro

Größte Einnahmen: 					   
Realsteuern 4,11 Millionen, Anteil Gemeinschaftssteuern 
2,72 Millionen, Zuweisungen 1,85 Millionen, Gebühren 
692.000 Euro, Erstattungen 318.000 Euro

Schuldenstand: 0 Euro

Ausgaben Vermögenshaushalt (Investitionen):
•	 Feuerwehr 366.000 Euro
•	 Grundstückskäufe 657.000 Euro
•	 Straßenbau 782.000 Euro
•	 Abwasserbeseitigung 2.305.000 Euro
•	 Breitbandentwicklung 1.727.000 Euro

Einnahmen Vermögenshaushalt:
•	 Zuwendungen Feuerwehr 204.600 Euro
•	 Zuwendungen Straßenbau 194.000 Euro
•	 Zuwendungen Breitband 1.165.000 Euro
•	 Grundstücksverkäufe 140.000 Euro
•	 Investitionspauschale 110.000 Euro
•	 Zuführung Verwaltungshaushalt 1.129.000 Euro
•	 Rücklagenentnahme 3.448.500 Euro

Rückenlagenbestand zum 31.12.24: 1,2 Millionen Euro

Personalien

Foto: Florian Lintz, bfl-relations

Foto: Florian Lintz, bfl-relations

Neue Mitarbeiterin in der Gemeindeverwaltung

Seit 1. Juni arbeitet Maria Futschek bei der Gemeinde 
Irschenberg als Kassenverwalterin und übernimmt sämtliche 
Kassengeschäfte, Buchführung, Zahlungsverkehr und Forde-
rungsmanagement.

Bürgermeister Klaus Meixner begrüßte die gelernte Bankkauf-
frau an ihrem ersten Arbeitstag mit den Worten: „Wir sind 
sehr erfreut über die Verstärkung unseres Teams und wün-
schen dir alles Gute.“

Thomas Schmid ist geprüfter Abwassermeister

Bürgermeister Klaus Meixner gratulierte Thomas Schmid 
zur erfolgreich bestandenen Meisterprüfung und überreichte 
dem Betriebsleiter der Kläranlage Irschenberg ein Geschenk. 
Der 52-Jährige ist seit dem 1. Januar 2023 bei der Gemeinde 
im Klärwerk tätig. Schmid, der als gelernter Gas- und Was-
serinstallateur in einer Nachbarkläranlage die Ausbildung zur 
Fachkraft für Abwassertechnik absolviert hatte, entschloss sich 
Anfang 2022, die Ausbildung zum geprüften Abwassermeis-
ter zu machen.

Die 38-Jährige ist in Potzen-
berg aufgewachsen, verhei-
ratet und hat zwei Töchter. 
Mit ihrer Familie wohnt sie 
seit 2009 in Irschenberg und 
ist nach eigenen Angaben im 
Ort und diversen Ortsvereinen 
stark verwurzelt. Deshalb freut 
sie sich auch sehr über ihre 
Tätigkeit als Kassenverwalterin 
in der zugehörigen Gemeinde-
verwaltung. 

Die 18 Wochen dauernde 
Ausbildung, die nebenberuf-
lich in Blockform stattfand, 
wurde im April 2024 erfolg-
reich abgeschlossen. Prüfungs-
fächer des grundlegenden 
Teils des Lehrgangs waren 
u.a. rechtsbewusstes und be-
triebswirtschaftliches Handeln 
sowie Berücksichtigen natur-
wissenschaftlicher und techni-
scher Gesetzmäßigkeiten.

Zu seinen Aufgaben gehört es, den Betriebsablauf zur ord-
nungsgemäßen Abwasserreinigung zu organisieren und den 
Schutz der Gewässer vor schädlichen Einleitungen zu gewähr-
leisten. Bürgermeister Meixner wünschte dem Abwassermeis-
ter alles Gute für seine Arbeit in der Kläranlage Irschenberg, 
für die ein Neubau ansteht.

Zahlen aus dem Rathaus

Geburten:
Antonia Maria Pauls, Hofreuth
Luisa Stadler, Aufham
Sophia Häuser, Reichersdorf
Jakob Marinus Bernrieder, Irschenberg

Erste urkundliche Erwähnung 1315

Deutschlands höchste Erhebung an einer Autobahn (730 m)

Einwohner: 3.368

Ortsteile: 140

Fläche: 54 qkm

Zahl der Vereine und Verbände: 53

Zahl der landwirtschaftlichen Betriebe: 120

Irschenberg hat die meisten Kühe im Landkreis Miesbach

Zahl der Gewerbebetriebe: 476

Stand 19.06.2024
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Foto: Pixabay.com

Irschenbergs Landschaftsbild

Das Gemeindegebiet von Irschenberg ist aufgrund seiner 
topographischen und morphologischen Lage in der reich 
bewegten Jungmoränenlandschaft von besonderer land-
schaftlicher Vielfalt. 

Die wechselhafte Topographie mit einer Vielzahl von Morä-
nenhügeln und Senken wird durch die tief eingeschnittenen 
Bachschluchten am Irschenberg und zur Leitzach hin zusätz-
lich verstärkt. Das Leitzachtal selbst durchzieht das Gemein-
degebiet in Nord-Süd-Richtung und bildet durch seine steilen 
Leitenhänge, die fast durchgehend von Wald bestanden sind 
einen eindrucksvollen Einschnitt in die Landschaft. Wie die 
Leiten der Leitzach sind auch die Bachschluchten und die 
steileren Moränenhügel mit zum Teil größeren Waldbestän-
den bestockt und stellen einen weithin sichtbaren Bezugs-
punkt in der Landschaft dar. Neben den Wäldern findet man 
im gesamten Gemeindegebiet mächtige Baumhecken, die 
sogenannten Hage, die Zeugnisse der früher üblichen „Egar-
ten-Wirtschaft“ sind. Sie durchziehen die ansonsten von Wie-
sen und Weiden geprägte Hügellandschaft.

In den Senken der bewegten Landschaft haben sich an meh-
reren Stellen im Gemeindegebiet Hochmoore gebildet, die 
zum Teil heute noch (teils in veränderter Form) erhalten sind. 
Ebenso wie die Übergangs- und Flachmoorbereiche an den 
Verlandungsbereichen des Seehamer Sees und vielen Talein-
hängen. Hier bereichern die bunt blühenden und im Herbst 
weithin golden leuchtenden Streuwiesen das ansonsten von 
der intensiven Grünlandnutzung bestimmte Landschaftsbild. 

Die für die Gegend von Irschenberg so typischen weit ver-
streuten Einzelhöfe und kleinen Weiler werden ebenso wie 
die meisten Hauptsiedlungsbereiche von großzügigen Obst-
gärten und Streuobstwiesen sehr schön in die Landschaft ein-
gebunden.

Der Irschenberg selbst bietet als letzte hohe Erhebung (730 m) 
vor dem weiten Rosenheimer Becken einen berühmten und 
spektakulären Ausblick über die Wilpartinger Kirche und das 
Alpenvorland hinweg bis weit in die Alpen hinein.

Text: Auszug aus dem Flächennutzungsplan 11/2013, der auf 
unserer Website zu finden ist.

Bayerische Sehenswürdigkeiten am 		
Autobahnrand

In dem Bayern 2 Radiobeitrag über Irschenberg mit dem Titel 
„Pfeilgrad daneben – Irschenberg“ werden bemerkenswerte 
Geschichten über das „Tor zum Süden“ erzählt, in dem „Na-
tur, Tradition und Moderne“ zuhause sind. Der BR sagt über 
die Sendung: „In Irschenberg hat jede Brezn noch ein eigenes 
Gesicht, denn der Ort hat einen echten Bäcker, zwei sogar, 
es gibt einen Metzger, eine Schule und zwei Kindergärten ...

Und wenn man der krachend lauten Autobahn den Rücken 
kehrt, pfeilgrad daneben breitet sich auf 54 Quadratkilome-
tern eine sanfte Hügellandschaft aus mit wildromantischen 
Gräben, mit vorchristlicher Geschichte, mit Burgställen und 
alten Kultstätten, mit Streuobstwiesen und saftigen Weiden.“

Hier kann man die Sendung von Eva Demmelhuber aus 
dem Jahr 2022 nachhören: https://br.de/s/54mTBzU

Besseres Mobilitätsangebot für Irschenberg – 
Ihre Meinung zählt

Die Anbindung Irschenbergs an den ÖPNV ist nicht zufrie-
denstellend. Deshalb begrüßt die Gemeinde die Initiative des 
Landratsamts Miesbach und lädt Sie ein, machen Sie mit bei 
der Haushaltsbefragung für den Nahverkehrsplan und das 
Integrierte Mobilitätskonzept. Teilen Sie, die Sie täglich aus 
unterschiedlichsten Gründen im Landkreis unterwegs sind, 
ihre individuellen Mobilitätsbedürfnisse dem Landratsamt 
Miesbach mit.

Ziel ist eine nachhaltige, flächendeckende Mobilität, in der 
sich jeder kurzfristig und umweltfreundlich im Landkreis 
Miesbach und über die Landkreisgrenzen hinaus mit den Ver-
kehrsmitteln seiner Wahl bewegen kann. 

Im Herbst 2024 wird zudem ein Link zu einer interaktiven 
Karte veröffentlicht, in der Wünsche, Anregungen und Ideen 
für ein qualitativ hochwertiges Mobilitätsangebot im Land-
kreis eingetragen werden können. 

Ihre Erfahrungen und Ideen sind für die Entwicklung einer 
bedarfsorientierten, nachhaltigen Mobilität im Landkreis von 
unschätzbarem Wert. Nehmen Sie diese Möglichkeit wahr, 
damit Irschenberg ein besseres Mobilitätsangebot bekommt. 

Weitere Informationen erhalten Sie hier: 
https://www.landkreis-miesbach.de/Politik-Aktuelles/	
Themen/Mobilität/Nahverkehrsplan-Mobilitätskonzept/
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Soforthilfe bei Hochwasserschäden noch bis 
31.08.2024

Die Soforthilfe bei Hochwasserschäden ist eine finanzielle 
Unterstützung des Freistaats Bayern für betroffene Haushal-
te, die durch die Überschwemmungen Ende Mai/Anfang Juni 
2024 erhebliche Schäden erlitten haben. Ziel der Soforthilfe 
ist es, schnell und unbürokratisch Hilfe zu leisten, um die ent-
standenen Schäden zu beseitigen und die betroffenen Ge-
bäude wieder bewohnbar zu machen.

Anträge auf Soforthilfe können bei der Gemeinde Irschenberg 
abgeholt und ausgefüllt eingereicht werden. Die geprüften 
Anträge werden an das Landratsamt Miesbach, Rosenheimer 
Straße 1 - 3, 83714 Miesbach, weitergeleitet. Alternativ kön-
nen die Anträge auch auf unserer Website heruntergeladen 
werden.

Detaillierte Informationen zu den Voraussetzungen, der Höhe 
der Soforthilfe und weiteren wichtigen Aspekten finden Sie 
in den FAQs. Die Anträge müssen bis spätestens 31.08.2024 
eingereicht werden. Bitte behalten Sie alle Belege für eine 
Prüfung auf.

Das Bayerische Finanzministerium stellt klar: Wenn Grund-
wasser durch die Bodenplatte, Wände oder Öffnungen in 
die Immobilie eingedrungen ist, kann leider keine Soforthil-
fe gewährt werden. Schäden, die durch aufsteigendes und 
oberirdisch in die Immobilie eingedrungenes Grundwasser 
entstanden sind, können durch Soforthilfe erstattet werden.

Vermessungsarbeiten für das Sturzflutrisiko-	
management

Um Irschenberg besser vor den Folgen von Sturzfluten, hohem 
Grundwasser oder Flusshochwasser infolge von Starkregen zu 
schützen, fanden im Juli Ortsbegehungen im Gemeindege-
biet statt. Seit Anfang August laufen die Vermessungsarbeiten 
für das Sturzflutenrisikomanagement.

Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger, den Mitarbeiten-
den des Ingenieurbüros Dr. Blasy - Dr. Øverland Ingenieu-
re GmbH, Moosstraße 3, 82279 Eching am Ammersee und 
des Vermessungsbüros GeoVogt Ingenieure GmbH, Leerser 
Straße 16, 08209 Auerbach den Zutritt zu den erforderlichen 
Punkten auf ihrem Grundstück zu ermöglichen. 

Die Gemeinde hat die beiden Unternehmen beauftragt, die 
Topografie Irschenbergs zu untersuchen, um in Simulatio-
nen festzustellen, wo wieviel Wasser auf den Straßen und 
Grundstücken bei starkem Niederschlag fließt und sich sam-
melt. Gerade das Oberflächenwasser in Hanglagen hat in der 
Vergangenheit in Irschenberg für Probleme gesorgt. Daraus 
werden dann Schlüsse für die richtige Vorsorge gezogen, um 
Gefahren für Leib und Leben sowie Schäden an Hab und Gut 
zu verringern oder ganz zu vermeiden. Ergebnisse werden 
Ende des Jahres vorliegen. Bei Rückfragen wenden Sie sich 
an Michael Fellner.

In der Gemeinderatssitzung am 24.06.24 wies Bürgermeister 
Klaus Meixner einmal mehr darauf hin, dass diese Maßnah-
men nicht die eigene Vorsorge ersetzen wird. Jeder Einzelne 
ist verpflichtet, sich und seinen Besitz zu schützen.
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Wohnungsnotfallhilfe schützt Mieter

Als Bürgerin oder Bürger Irschenbergs erhalten Sie Hilfe, 
wenn Sie Probleme in Ihrem Mietverhältnis haben, mit Miet-
zahlungen im Rückstand sind und Gefahr laufen, Ihre Woh-
nung zu verlieren. Das Diakonische Werk Rosenheim hilft, 
wenn Sie eine Kündigung des Mietvertrages, eine Räumungs-
klage oder einen Zwangsräumungstermin erhalten haben. 
Ebenso werden Sie beraten und dabei unterstützt, wieder in 
eine geeignete Wohnform zu gelangen, wenn Sie aktuell in 
einer Notunterkunft leben. 

Wohnungsnotfallhilfe im Landkreis Miesbach
Salzweg 4,  83714 Miesbach
Telefon +49 8025 7001 21 
E-Mail: wohnungsnotfallhilfe-miesbach@sd-obb.de

Sprechzeiten:
Montag 9.30 Uhr – 12.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 Uhr – 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Sprechzeiten und Hausbesuche sind 
nach Vereinbarung möglich.

Rentensprechtage in Miesbach

Im Landratsamt findet einmal im Monat eine Rentenberatung 
im Jugendamtsgebäude, Rosenheimer Str. 12 in Miesbach 
statt.

Über das kostenfreie Servicetelefon 0800 1000 480 15 
kann ein Termin vereinbart werden. Dazu bitte die Renten-
versicherungsnummer bereithalten.

Termine:
29.08.2024	 26.09.2024	 24.10.2024
28.11.2024	 19.12.2024

Wohnberatung Barrierefreiheit

Das kostenfreie Angebot der Bayerischen Architektenkam-
mer kann weiterhin in Anspruch genommen werden. Je nach 
Anliegen wird der Beratungstermin telefonisch, online oder 
persönlich im Landratsamt Miesbach im Besprechungsraum 
in Haus K (Jugendamt) Rosenheimer Straße 12 stattfinden. 
Für eine Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an

Susanne Moog, Telefon: 0049/172/9634500,
E-Mail: moog@beratungsstelle-barrierefreiheit.de
Termine: 17.09.2024 und 19.11.2024

Seniorenbeauftragte(r) dringend gesucht

Wer Lust hat, die Aktivitäten für Senioren im Gemeindebe-
reich zu koordinieren, der ruft bitte Marlene Schelshorn an 
unter der Telefonnummer: 08062 / 703918.

Hohe Wahlbeteiligung

Die Wahlbeteiligung bei der Europawahl lag in Irschenberg 
bei 70,5% und damit über dem Bundesdurchschnitt von 
64,8 %, der einen Rekordwert darstellt. So viele wie noch nie 
seit der Wiedervereinigung sind zum Wählen gegangen. Wir 
danken den 50 freiwilligen Wahlhelfern, die am Wahlsonntag 
tatkräftig mitgeholfen haben.

Foto: Kathleen Ellmeier

Sozialpreis des Landkreises Miesbach

Der Preis richtet sich an besonders engagierte Menschen, In-
itiativen, Vereine, Verbände und Non-Profit-Organisationen, 
die mit innovativen Ideen und beispielgebenden Projekten 
nachhaltig und im Sinne der Allgemeinheit ehrenamtlich tätig 
sind. Bewerbungen oder Vorschläge können noch bis zum 
30. August eingereicht werden. 

Viele Menschen und Organisationen in unserem Landkreis 
setzen sich unter großem persönlichem Einsatz, mit Leiden-
schaft und oftmals unbemerkt von der Öffentlichkeit für 
Menschen in besonderen Lebenssituationen oder sozial be-
nachteiligte Menschen ein. Mit dem Sozialpreis wird heraus-
ragendes bürgerschaftliches Engagement im Gemeinwesen 
honoriert, das den Zusammenhalt, die Solidarität und die 
Teilhabe der Menschen im Landkreis Miesbach stärkt.

Informationen und Unterlagen 
Weitere Informationen und Nominierungsunterlagen sind auf 
der Homepage des Landratsamtes Miesbach abrufbar: 

https://www.landkreis-miesbach.de/sozialpreis 

Landratsamt Miesbach 
Fachstelle für soziale Angelegenheiten 
Astrid Achterberg 
Rosenheimer Str. 1-3 
83714 Miesbach 
Telefon: 08025 704 4004 
Fax: 08025 704-9700 
Email: astrid.achterberg@lra-mb.bayern.de
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Vereine und Verbände in der Gemeinde Irschenberg

Bäuerinnen Irschenberg
Vroni Waldschütz

Bäuerinnen Niklasreuth
Anneliese Bucher

Bäuerinnen Reichersdorf
Elisabeth Weinzierl

Bauernverband Irschenberg
Klaus Waldschütz

Bauernverband Niklasreuth
Johann Stadler

Bauernverband Reichersdorf

Josef Weinzierl

Burschenverein Leitzachtal
Andreas Hengler

Caritas Kinderdorf
Pia Klapos

Chorgemeinschaft Irschenberg e. V.
Susanne Colombi

Dorfmuseumsverein Niklasreuth e. V.
Marlies Kirchberger

Edelweißverein
Niklasreuth-Wörnsmühl
Johann Lettenbichler

Förderverein Helfer vor Ort 	
Irschenberg e. V.
Wolfgang Hodbod

Förderverein Kinder und Jugend
Irschenberg e. V.
Angelika Wagner

Förderverein der Grundschule
Irschenberg
Kerstin Sander

Freiwillige Feuerwehr Irschenberg
Josef Erhart, Kommandant 
Max Simbeck, Vorstand

Freiwillige Feuerwehr Niklasreuth
Sixtus Juffinger junior, Kommandant
Sixtus Juffinger senior, Vorstand

Freiwillige Feuerwehr Reichersdorf
Christopher Gierke, Kommandant

Gartenbauverein Irschenberg
Sabine Freitag

Gesangverein Irschenberg
Hans Weber

Helferkreis Asyl
Anneliese Lintzmeyer

Irschenberger Musi
Josef Grundbacher, Dirigent
Peter Thrainer, Vorstand

Jagdgenossenschaft Irschenberg
Josef Kröll

Jagdgenossenschaft Frauenried
Andreas Zwickl

Jagdgenossenschaft Niklasreuth
Peter Kaffl

Jagdgenossenschaft Reichersdorf
Josef Weinzierl

Kindergartenverein Niklasreuth
Johanna Tonhauser

Kirchenchor Irschenberg
Sebastian Thrainer

Kirchenchor Niklasreuth
Martina Holzer

Kirchenchor Frauenried
Josef Weinzierl

Kirchenchor Reichersdorf
Hubert Huber

Kolpingfamilie Irschenberg
Alfred Eberhard

Kulturkreis Irschenberg
Klara Wude

Leonhardikomitee Reichersdorf
Leonhard Rieder

Marksteiner Burschen
Michael Darchinger

Musikkapelle Niklasreuth
Sepp Bernöcker, Dirigent
Christian Juffinger, Vorstand

Mütterverein Niklasreuth-	
Wörnsmühl
Ute Faltlhauser

Pfarrgemeinderat Irschenberg
Sabine Waldschütz

Pfarrgemeinderat Niklasreuth
Maria Gasteiger

Pfarrgemeinderat Frauenried
Anian Klingsbögl junior

Reitclub RC Poschanger e. V.
Daniela Brandhofer

Reitverein Irschenberg e. V.
Franziska Otten

Radsportverein RSV Irschenberg e. V.
Michaela Walter

Schützenverein Irschenberg
Markus Kainz

Schützenverein Niklasreuth
Nikolaus Kirchberger

Sportverein TSV Irschenberg
Michael Radzynski

Stopslerverein Irschenberg
Johannes Riedl

Trachtenverein Irschenberg
Thomas Stadler

Trachtenverein Eyrain-Jedling
Josef Summerer

Trachtenverein Niklasreuth-	
Wörnsmühl

Martin Hofer

Veteranenverein Irschenberg

Franz Heiß

Veteranenverein Niklasreuth-	
Wörnsmühl

Johann Waldschütz

VdK Irschenberg
Werner Schmid

Wassergemeinschaft Niklasreuth e. V.
Christian Gumberger
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Foto: Pixabay.com

Scannen Sie bequem mit Ihrem
Smartphone die QR-Codes

Gerne halten wir Sie auf dem Laufenden

Wir informieren Sie auf unserer Home Page und un-
seren Social Media Seiten über Neuigkeiten, Wissens-
wertes, Termine und Veranstaltungen sowie über die 
Arbeit des Gemeinderats und der Gemeinde.
Besuchen Sie dazu unsere Website und folgen Sie uns 
auf unserer Facebook-Seite und unserem Instagram-
Account.

irschenberg.de

facebook.com/Gemeinde.Irschenberg

instagram.de/gemeinde_irschenberg/

Beratung und Unterstützung zum Thema Pflege 

Bürgerinnen und Bürger, die Fragen zur Eingliederungshilfe 
für Menschen mit Behinderungen und zur Hilfe zur Pflege 
haben, können sich an den Pflegestützpunkt Miesbach am 
Stadtplatz 2 wenden. Dort arbeiten unterschiedliche Träger 
übergreifend zusammen und bieten eine umfassende, kos-
tenfreie Beratung und individuelle Unterstützung an, bei der 
besonders Wert auf Neutralität, Unabhängigkeit und Dis-
kretion gelegt wird. Betroffene können sich im Landratsamt 
an den unten genannten Termin über Fördermöglichkeiten 
informieren, sie erhalten Antragsformulare und finden dort 
auch Beratung durch die Pflegekassen. 

Darüber hinaus findet im Pflegestützpunkt Miesbach je-
den Dienstag von 10 - 12 Uhr eine offene Sprechzeit mit 
Viola Rumrich statt.

Bitte wenden Sie sich an die Verantwortlichen unter der 
E-Mail pflegestuetzpunkt@lra-mb.bayern.de 
oder Telefon 08025 704-4430 zur Verfügung.

Termine:
29.08.2024	 26.09.2024	 24.10.2024
28.11.2024	 19.12.2024

Menschen auf der letzten Wegstrecke 		
begleiten dürfen

Hospizbegleiterin Heide Stettner berichtet:
 

Seit 5 Jahren bin ich als ehren-
amtliche Hospizbegleiterin im 
Hospizkreis im Landkreis Mies-
bach tätig. Ich begleite sterbende 
Menschen und deren Zugehöri-
ge im häuslichen Umfeld, in Pfle-
geheimen und im Krankenhaus.
„ Also, bis zum nächsten Mal 
... oder ... auf Wiedersehen im 
Himmel!“

Mit diesen Worten verabschiedete sich jedes Mal ein Patient 
von mir, den ich längere Zeit auf der Palliativstation begleite-
te. Diese Zuversicht beeindruckt mich bis heute.
Mit Freude erfüllt es mich auch, wenn in einem Gespräch 
mit einem schwerstkranken oder sterbenden Menschen, der 
Schimmer eines gelungenen Lebens aufblitzt und Dankbar-
keit bis zuletzt zu spüren ist.
Häufig begegne ich allerdings Schmerz, Angst, Trauer und 
Wut. Auch das gilt es in der Hospizbegleitung auszuhalten; 
meist ohne Worte und manchmal mit Tränen.
Ich kann einfach nur da sein, die Hand halten, über die Stirn 
streichen oder die Angehörigen trösten.
Wie auch immer sich das Ende eines Lebens gestaltet - immer 
ist es für mich eine große Ehre, Menschen auf dieser letzten 
Wegstrecke begleiten zu dürfen.

Hospizkreis im Landkreis Miesbach

Telefon 08024/4779855
info@hospizkreis.de
www.hospizkreis.de

Foto: privat

Wenn der Recycling-Container voll ist

Wir freuen uns, dass so viele Bürgerinnen und Bürger ihren 
Müll trennen und diesen in den dafür vorgesehenen Recy-
cling-Containern im Gemeindegebiet entsorgen. Wir bitten 
jedoch darauf zu verzichten, den Müll vor den Containern 
abzustellen. Falls diese auf der einen Seite voll sind, versu-
chen Sie es bitte auf der anderen Seite oder bringen Sie den 
Müll zum Wertstoffhof Irschenberg. Wenngleich VIVO die 
Container regelmäßig ausleert, kann es bei Ausfällen eines 
LKWs einmal zu Engpässen kommen. Da der Müll Ratten und 
anderes Ungeziefer anlockt und zudem unschön aussieht, 
bitten wir um Abhilfe zu sorgen.

Die Öffnungszeiten des Wertstoffhofs:

Montag, Samstag 9.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
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Rathaus Irschenberg
Kirchplatz 2, 83737 Irschenberg
Tel. 08062-7039-0 – www.irschenberg.de

Bauhof Irschenberg
Am Sportplatz 4, 83737 Irschenberg
Tel. 08062-6915 und 0173-9856035

Wasserwerk Irschenberg
Am Sportplatz 4, 83737 Irschenberg
Tel. 08062-6915 und 0172-6003293

Gemeindefeuerwehren
Freiwillige Feuerwehr Irschenberg
Freiwillige Feuerwehr Niklasreuth
Freiwillige Feuerwehr Reichersdorf
Notruf Feuerwehr 112

Kläranlage Irschenberg
bei Aufham 
Tel. 08062-4641 und 0175-6409355

Recyclinghof Irschenberg
bei der Kläranlage
Montag und Samstag 9 – 12 Uhr
Mittwoch 16 – 18 Uhr
Freitag 15 – 18 Uhr

VIVO Warngau
Valleyer Straße 60, 83627 Warngau
Tel. 08024-9038-0

Strom
Bayernwerk Netz-Kundencenter Kolbermoor
Geigelsteinstraße 2, 83059 Kolbermoor
Technischer Kundenservice – Tel. 08031-8099-0
Störungsnummer Strom 0941-28003366

Gas
Energie Südbayern
Tegernseer Straße 34, 83734 Hausham
Tel. 08026-9168-0

Hausarztpraxis Irschenberg
Miesbacher Straße 5, 83737 Irschenberg
Tel. 08062-1517

Wichtiges auf einen Blick 

Krankenhaus Agatharied
Norbert-Kerkel-Platz, 83734 Hausham
Tel. 08026-393-0

Polizeiinspektion Miesbach
Carl-Fohr-Straße 2, 83714 Miesbach
Tel. 08025-299-0
Notruf Polizei 110

Kinderbetreuung
Kinderhaus Farbenfroh Irschenberg
Miesbacher Straße 19+21, 83737 Irschenberg
Tel. 08062-80950-0

Kindergarten Spatzennest Niklasreuth
Sonnenreuther Straße 1, 83737 Irschenberg
Tel. 08025-91099

Schulen
Grundschule Irschenberg
Kirchplatz 5, 83737 Irschenberg
Tel. 08062-9228

Privates Sonderpädagogisches Förderzentrum Irschenberg
Miesbacher Straße 24, 83737 Irschenberg
Tel. 08062-1751

Seniorenbeauftragte
Wird gesucht.

Behindertenbeauftragte
Stefanie Wurm
Tel. 08062-79678


